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Wisent

Offiziell gilt in Europa als gefährdete Art vor allem der Wisent,
dieses Wildrind, zu dessen Rettung sich schon 1923 eine
internationale Gesellschaft gebildet hat - mit erfreulichem Erfolg.
Zwar existiert der Wisent heute nirgends mehr in voller Freiheit,
aber in Reservaten und Zoos leben heute doch wiederum einige
Hundert Eläupter dieser imposanten Geschöpfe, deren nächster
Verwandter der nordamerikanische Bison ist. Jeder reinrassige
Wisent ist in einem in Hamburg geführten Zuchtbuch namentlich

eingetragen. Dort finden sich alle Angaben über Geburt,
Nachkommenschaft und Tod jedes einzelnen Tieres. Die Mehrzahl

der heute noch lebenden Wisente befindet sich hinter dem
Eisernen Vorhang. Der bescheidene Restbestand dieses grössten
Wildtieres Europas ist jedoch gefährdet durch die Maul- und
Klauenseuche, welche den Bestand eines ganzen Reservates in
kürzester Zeit dahinraffen kann. Heini Hediger
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